
Wallfahrtsstadt Werl  

Abt. Sicherheit und Ordnung  

59455 Werl  

  

Antrag auf Ausstellung eines 

Bewohnerparkausweises gem. § 45 Abs. 1 b Nr. 2 a StVO 
 
___________________________________________ 
(Name, Vorname)  

 
___________________________________________ 
(Anschrift)  

 
___________________________________________ 
(Telefon/Email) 

 
___________________________________________ 
(Amtl. Kennzeichen des Fahrzeugs)  
Hinweis: Der Bewohner-Parkausweis ist kennzeichengebunden und darf nur mit dem angegebenen Kennzeichen benutzt werden.  

  
  Das Fahrzeug ist auf mich zugelassen.  

  

  Das Fahrzeug ist nicht auf mich zugelassen, steht mir aber uneingeschränkt 

zur Verfügung (Nachweis liegt bei).   

  Fahrzeughalter: _____________________________________________  

  
Bitte Zutreffendes ankreuzen: 
Bitte alle Fragen beantworten, da ansonsten eine abschließende Prüfung des Anspruchs auf Ausstellung des Bewohnerparkausweises nicht 

erfolgen kann.  

  

  Bei der angegebenen Adresse handelt es sich um meinen Hauptwohnsitz.  

  

  Ich habe _ Stellplatz/Stellplätze.  Ich habe keinen Stellplatz.  

 

 Ich habe _ Garage(n).  Ich habe keine Garage. 

   

  In meinem Haushalt lebt keine Person, die für den beantragten Bereich im 

Besitz eines Bewohner-Parkausweises ist.  

  

  
Ich beantrage den Ausweis für  1 Jahr (30,-- €)  2 Jahre (60,-- €).  

 

  

Mir ist bekannt, dass der Ausweis bei Fahrzeugabmeldung, -wechsel oder -veräußerung oder bei 

Umzug ungültig wird und zurückzugeben ist.  

  

Ich versichere mit meiner Unterschrift, dass ich die o. g. Angaben wahrheitsgemäß und nach 

besten Wissen und Gewissen gemacht habe. Mir ist bekannt, dass die Ausnahmegenehmigung zur 

Erteilung eines Bewohner-Parkausweises widerrufen werden kann und ein 

Ordnungswidrigkeitenverfahren zur Folge haben kann, wenn sich die Angaben als nicht 

wahrheitsgemäß herausstellen sollten. Sofern ein Missbrauch der Ausnahmegenehmigung (wie 

Fälschen oder Kopieren des Parkausweises) erfolgt, stellt dies eine Straftat nach § 267 StGB dar, 

die die Einleitung eines Strafverfahrens zur Folge hat.  

 

 

  
Werl, _____________________ ____________________________ 

 (Datum) (Unterschrift Antragsteller) 


